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(372—7)
»Ausschließende Pr iv i leg ien.

Das Min^crium für HanDe! uno Volttwiril).
lchafl hat N'-lMll'ludl' Pnvlicgie:, verlängert:

?!m l7 . ')luqnN 18tt^
I Das dem ^ m l ^ ' s Georst Natsch auf ellic

Verbesserung dcr Pferdcg^ppcl. uuter lcr Veneununa
.,Cc"tt<psva> >Göpps!"< unterm 11. A u M 1vbc5
Mbeille m,i,sch!!c '̂!>dt Prim.'eaium auf d!t Vauer
des zweiten „no drillen Iadres.

Am l9. August 18l34. .̂
'̂ DaS r.„„ I^'"!^ G.'lllr .-.us l!ne P e t i t e

um«, an reu Küyl<irpar,uen für Mssial'<ltu. u-.teim
». Vuglisl l860 er'yeill.- au^chül^uoe Privilegium
auf die Tauer l»es lünftsn Iadres.

3. Das dem Iodann Naudnitz auf eine T>er.
besserung d,r Alpinadinkrauler .HaarwuchSpomave.
gcnamlt „Flora. Alpinal'iu .Haarwuchspomade«, un.
term 5 August I«<N erlheillc ^schließend? Puvl-
legwln'aus die Dauer reö zweiteu IndreS.

4 Tas drm Cparles William H<ue Sargent
anf ewe Vcrbcsserung in ocr Construction der Wägen
lür Kranke, unlerm 7. August 1863 ertheilte auö«
schließende Plwiltgium aus die Dauer dcö zweiten
Jahres.

5). Das vcln Jacob V«c<or O.iu<l)ilr an, d,e
Elfm5»„g c iu l i ti^mtn'l 'ulichell Maschine zur^Er^ l»
N»ng von Vc>l^n und Äiieiennägel, untern, 7. ^lu»
gust 18l'>.'i ettl ' l i l le anSschlicLende Pl iv i l rg iu», auf
die Dauer deS zwlttc» Jahres.

0. Das dem Iosspl) Slanffcr auf die Eif i , ,-
dung clner Vorrichtn»!^ um das Miasma aus reu
Canc,lc,ufl,'ruch-llud Wasser,in!allsöff,!ungen zu 'l'tsci-.
tisstn. unltrm :^. August 1801 erlyeille ausschließende
Privilegium auf die Dauer dcS vierten I . ihrrs.

7. Das dcn» Franz Kclurculer al>f die Erfin»
dung einer eigenthümlichen (5oi> »^ruction der doppell
Wirlsnden Saug »und Druckpumpen, uilter.n 7. Au-
guN 186.^ lrtyeilte auoschließendc Privilegium auf
die Dauer deö zweltci, IciyreS.

8. Das dlm Arolf Az auf eine Vcrl,'sssernng
des Waschlvasscrs ^ l r Vcrschöncru!,^ c>er H.ntt. gc-
,mnl,t «l^ul <><''Ii''»". unlerm 8. August 1861 er»
theilte ausschließende Privi legium auf die Dauer dei<
vierten Jahres.

9. Das dem Franz K,ß auf dic Erfindung ci,
ues eigenlhümlichln Vm'.ibreüs der Gc»lc>« und L i l '
!l«i> Extraction ans re» E l i t » . S^ü'chsn lmt» Hsil
teüpsoduclen. unterm 20. Ju l i 186:j elll>el!tc auö»
schlleßenee Privilegium anf die D.iucr des zweiie,,
I.chr,S.
(^3-2) Nr ^7^7«.

Kundmachung.
Es ist ein Stmibcrg'schcs u^mischtcS

Handstipcndium jährlicher '̂ »l» fl. öst. W. für
einen aus Krain gebürtigen dürftigen studircn-
dcn Jüngling zu verleihen.

Dieses Stipendium kaun auch außer Wien,
nämlich in Gvaz und Laibach gcnosscn wcrdcn.

Der Stiftungsgenusi dauert bis zur S t u ,
dienvollendung. -.. . ^. ,

Die Bewerber u>n dicscs Stipexdlnm ha-
ben ihre mit dem Taufscheine und Impfuugs-
zcuqnisse, dann dcr MilteUoslgkeitszeuguisse,
ferner mit den Schuld oder Studienzeugnlssen
der beiden letzttn Semester und rücksichtlich mit
dem Frequentalionö-Zeugnisse, endlich insoferne
ein besonderes Borzugsrecht geltend gemacht
werden wi l l , mit den dießfalligen Bewc.sen b..
legten Gesucht l)iö

3 l . D e z e m b e r ldiht
bei der k. k niederöstcrr. Statlhaltcvcl zu über-
reichen. Da übrigens die bloßen Frequenta-
tions-Zeugnisse zur Erlangung eineö Htlpendl^
ums nicht genügen, so haben jene Hörer der
Fakullatsstudien, welche keine Prüfungszeugnisse
beizubringen vermögen, sich Mlt der Bestatt
gung lhretz vorgesetzten Dekanates und Pro^
fessoren'Kollegiums über ihre Würdlgkett zur
Erlanquna eines Stipendiums aubzuwcijc.i,

Von der k. k. n. öst. Statthalteret.
Wien am «7. November l ^ t l ^

M5^2s ' " '7^ ' '^ " " ' ^ ' ' '̂ 545.

Kundmachung.
M i t Beginn des Studienjahres ! V < i ^ .

kommt 5ie neuerrichtete Johann Nep. Vchla-
ker'sche Vtude.,tenstiftu"g la»rl ! " st ,->"/r,
öst. W. so wie auch der ;wnte Platz des ^o-
"nz öackner'schen Stipendiums lährllchcr o l si.
v l fr. öst, M . zur Besetzung, l

Zum Genusse der letzteren Stiftung sind
arme Etuoirende in Laiback, zum Gcnusse d.'r
ersteren dagegen Anvlrwaudtc dc'ö Stifters,
und zwar von der zweiten Hauplschultlilsse an^
gefangen, in Ermanglung Ccr Anverwandten

laber arme Bürge:söhm'del Star : Stein, jedoch
nur in der Art derufcn, ĉ ,ß sie infola:,gc das
Stipendium genießen köun<'»l, bis sich ein An-
verwandter um daSftlbe meldet, n, welchem
Falle der uicht verwandte Slipendist sogleich
Dem Verwandten zu welchen hat.

Da6 V^lcihungslecht dieses Stipendiums
steht dem Magistrate der Stadt Stein zu.

Bewerber um diese Stiftungen haben ihre
mit dem Taufscheine, dem Armuths- und I m -
psungszcugnisse, mit den Studicnzeugnissen der
zwei lchlverflossenen Semester und beziehungs-
weise mit dcn ,hre Verwandtschaft zum S l i f
ter nachweisenden Dokumenten belegten Gesuche
bis zum

2N. D e z e m b e r 1864
im Wege der vorgesetzten Studien-Direktion
hieher zu überreichen.

Von der k. k, Landesregierung für Krain.
Laibach am 2<». November I«tt4.

( 1 7 7 - 3 ) N r 7 " " V 5 5 ° ,

Konfurs-Kundmachung.
Au der mit der italienischen Hauptschule

v"bundenen Uutcrrealschule zu Fiume ist eine
technische Lehrerstelle erledigt.

Nachdem der zur Besehung dieser Stelle
uum-m l » . September d. I . ausgeschriebene
Konkurs ersolgloS geblieben ist, so wird zur
Besetzung derselben Lehreröstelle hiemit neuer-
lich der Konkurs

b i s Cnde D e z e m b e r
ausgeschrieben.

Die Bewerber um diesen Lehrposten haben
ihre an dle kö'nigl. kroat. - slav.-dalmatinische
Hoskauzlci gerichteten G.'suchc mit dem Tauf-
schcinc, mit der Nachweisung über zurückgelegt!
Gludisl, u»,d ihre ^rhlbcfahiguilg, sowie übci
iylc biöheiige Bcrwendlmg im Lehramte unt
übcr die Kenntnis, dcr kroatischen und italieni
schcn Splache zu belegen, und im Wsge ihre,
vorgesctzscn Beholden an den gezeichneten kö'nigl
Stalthaltcreiratl) zu leiten.
Vom königl. Statlhalterrirathe der Königreich«

Dalmaticu, Croaticn und Slavonien.
Agram dcn l9 . November «8lN.

(4«4—2) Nr. °'"^^IV.
Vcrzchrullgsfteuel-

P a c h t v c l s t e i g e r u n g.
Von der k. k. Fmanz-Direktion in klagen-

fürt wird hiemit zur allgemeinen Kenntniß ge-
bracht, daß die Einhebung der Vcrzehrungs-
steuer vom steuerpflichtigen Wein- und Most-
ausschanke, dann von den Vichschlachtungcn und
vom Flcischvcl schleiße im Umfange des ganzen
politischen Bezirkes Aolkermarkt auf Grund des
GeseheS vom l7 . August «862 (R.»G.-Bl. Nr.
55) auf die Dauer des Solarjahrcö ,865 und
mit Vorbchalt der stillschweigenden Erneuerung
für die Solarjahre l t t l i« und l^67 im Wege
der öffentlichen Versteigerung verpachtet wird.

Den Pachtunternehmern wird zu ihrer Richt-
schnür vorläufig Folgendes brkannt gegeben:

1. Die Versteigerung wird am lU, Dezem-
ber l 8 « t bei der Finanz Direktion zu Klagen«
fürt, um Itt Ul)r Vormittags, vorgenommen.

2. Dcr Ausruftpreis ist bezüglich der Ver-
zehrungsstcuer und des dermaligcn außerordent-
lichen Zuschlages z" derselben vom steuerpsiich»
tigen Auöschanke des Weincö und Mostes mit
drm Betrage von 5li»2 si., und bezüglich der
sscucrpsiichtigen VirhschlachtUngen und dcö Fleisch'
Verschleißes mit d^m Betrage von 2432 si>,
sohin in dem Gesammlbctrage von 8l'<t^ si
öst. Währ, für ein Solai jayr bestimmt.

Auch ist der Pachter zur Einhcbung und
Abfuhr der allfällig bewilligten Gemei'ndezu-
schlägt, sobald ihm dieselbe bekannt gegeben

s werden, verpflichtet.

l 3. Wer an der Versteigerung T h ^ l nehmen
lw i l l , hat sich mit der kassaamtllchen Ouit.ung

über den Vrlag des, dem zehnten Theile des AuS.
i-uftpreisesgleichkommendenBelragesvon 8 l 3 si.
öst. Währ. auszuweisen.

4. Es werden auch schriftliche Anbote von
den Pachllustigen angenommen.

Von der k. k. Finanz«Direstion in Klageu-
furt am 2 l . November l864.

(4«»—l ) Nr. 73 t t l .

Kundmachung.
Die Posterpedientenstelle in B t . Veit ob

Wippach ist in Erledigung gekommen und wird
zur Wiedcrbesetzung dieser Stel le, womit ein?
Iahrek'bestallung von l2N st. nnd ein Kanzln,
pauschale jahrl 24 si. gegen Erlag einer Dienst,
taution pr. 2 W st. verbunden ist, der Konkurs

b iö E n d e D e z e m b e r »864
hiemit eröffnet.

Die Vcwevber haben ihre eigenhändig ge«
schriebenen Gesuche unter Nachwcisung des A l ,
lers, Beschäftigung, Vermögens und des sittlir
chcn und moralischen Wohlverhaltens biö zum
«higen Konkurstermine bei der Postdirektion
in Tricst einzubringen.

K. k. Postdircktion Tricst am <!9. No.
vember l t t lN .

(478—3) Nr. 7 2 3 l .

Kuudlnachung.
Zur Besetzung der in Erledigung gekom-

menen Postexpedientenstclle in Groß-Laschitz,
womit eine Icchrcsbcstallung von l^l) si. und
ein Kanzleipauschalc von jährlichen 24 si,, gegen
Erlag einer Dicnstkaution vou 2UU si. verbun-
den ist, wird der Konkurs

b i s 24. D e z e m b e r l. I .
eröffnet.

Die Bewerber haben ihre e inhändig gc-
? schrn'benrn Gesuche unter Nachwcisung des Al-
^ tcrs, Beschäftigung, Vermögens und des sittl,-
) chen und moralischen Wohlverhaltens b,s zum
' obigen Termine bei dcr Postdircktion in Triest
, einzubringen.

K. s. Postdirektion Triest am 24. No.
vember l 8 6 l .

' ( 4 8 2 - 3 ) Nr. 7N08.

Kundmachung.
Der Magistrat wird wegen Beissellung

dc6 für daö kommende Jahr erforderlichen Bau.
Holzes

am 12. D e z e m b e r d, I ,
Vormittags von l t t bis »2 Uhr, eine Li<itatious-
Vcrhandlung vornehmen, uud ladet hiezu Un-
ternchmuligLlustige mit dem Beifügen ein, daß
die Bedingnisse und dac; EinheilsprtiölVerzclchniß
hicramts cingesehen wrrdcn können.

Stadtmagistrat Laibach am 2!). Novem-
ber !«64.

' ( -»88-^ ' ) Nr. »94.

Kundmachung.
Behufs Sicherstrllung dcr Fouragc-Artil

kcl'Liefcrung auf die Zeit vom l . Jänner bis
Ende Dezember !8tt5 für die Pferde des Gendar-
merie-Flügels zu Laibach, wird die Lizitations.-
vernandlung auf den

»U. D e z e m b e r l. I ,
um l<> Uhr Vormittag, in der Kanzlei des
Flügel.Commandos im Haufe Nr. 47 und 48
Gradischavorstadt anberaumt.

Hierzu werden die hierauf Reflsklncnden
mit dem Beisahe eingeladen, daß der tagliche
Fourage.Bedarf dermalen in 3 Portionen Hafer
" 7s Metzrn, Heu 5 l<» Pfund, Atreustr'oh n
3 Pfund besteht ^

Die Lizitaiionöbedingnisse liegen zur E in.
ficht für Unternehmungslustige beim gefertigten
Flügel Commando.

K> k. Gendarmerie - Flügel» Commando
Laibach am 3. Dezember lvt»4.


